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,"ift;fi rr.si s'.!s t'incn :u!?m tter
tm M'Mvn C".:rtire t'i Üjiif.f;fn
'iüeltireerei, fir.e C seist fit Htufi'

jf.ff. Inzwischen (tffi'it ht ntanz?
isen wmtk neex n.'.ch Fr.U'kreich zu

in it firsft formalen 4.lftfch!i,inrt;ti f,;ircfit feiit
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Kren weißfk ä'chr.ipnelkchkn. l!wttchfn Kenntnisse, die Ux

nbe: ouch csieä fcsrjüj.ich. U.'a.'j airt

;t';t in (irff histnischen Zeit wie jj
tie o'tea Zeiten.

(Metiei den 3cifriet ton tie qr?
sei, liilfref, welchenk tie gr:n
wichet in Üii.irt.-jiStr- geschiikl.cn l.i
(en, so fällt ich einen Jajttuch nt
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tich wie vtauchfit'i-- e cu U'jen. Mtx;w"iund leicht l,ezl eme w'-riil- über
der Apparat fi;imt ruhig
c.ij'vilchen in der f.nnigcn Hche. wie ncn N'ck.t so leicht hinwegkommt.

'.'lbgeordnetenhause wurden die
c'N istttfkcnicl am Tannenbauinm
.wischen lauter weisen ZackerkrinM.I'tttzekzenden Wunsche aber nament.

Toch was gefchic'jt jetzt, Die MfM dmmt lfgrundet. bafe ti Vfrufe

jchine senkt sich, sinkt tiefer und tiefer. ig't. die ein Studium nicht erfsr

nt der Kerl etwas vor? Ter Orifrn, tn die man aber doch nur ein.

mär, merkmürdia erräblt. Unter Strften kann, wenn das Reifezeugnis

i ' .' '
(V i,r-.- '

V . Jgen den st um, tr soll fut m.ch
j

--

r: vv- --

WMskW?' F
....l'.'-i- .:i;'4fi

ntitk.kn hfl KiiZ. u'.if nskkem

.'s ist tfht gir ni,h:i 'i tun.
Si-i- f !Ss:k7...!:k!,jtt sp.sz'ttkn auf und
ad u-- d ncnmn dai Uv.'.chk sikden.

Ich h.'.ck dk Einganz im Äuz; zu
K :!'kN. ?'.kNN k! bochkummt. as

txtn fca h.indkit fficnfijtn am ?az.
darunter jicanitj til drcig 25a
wund!',: und Jtranft. .Tie mrij:en
haben t ins. ich Z.?hns.Z,'me?zen. Einigt
wenige traikn ein 2uch um den Jfctf
oder den Arm in Itt Binde. Tik

JungS in den Schützengräben können

tltn dsS Ballern nicht lassen. Wenn
s?e nicht schössen, schössen auch die

Franzosen nicht, und eS gäbe noch

weniger zu tun. Wcin Landsturm
mann, mit dem ich mich in das Ge

schäst teile, ein alter Berliner,
sagt: .Merkst Du Kat von Krieg.
Kamerad? JZ merZe nischt. Venn
s.e uns doch wollten zu Mutiern
schicken.'
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dereinst eine Vergangenheit sein, I;tt
in will Ich mein Inneres auüdrüken,
so wie ich bin.

Jedoch damit, wen einmal in 20)
Jahren meine Kinder es lasen, sie

f ß. ,
,bm breiten s,ck 're AeZer. Aber! nachgewiesen wird. Hier liegt die
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iMll-.- in ten l'iur.5,
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Jetzt erwacht euch die Cfhnfuit

nr.itj den fcütfn zu H.,uö. kann

an richt gfnua Vci!k..rten' austeilen.
Und wenn d.inn die Siegin'tntLmusik

zu spielen beginnt, die der Sidom
Mandant für diese Tage vom Tlixlt
auf den Bafnl)of kommandiert hat,
denn kommt der alle, gute Mut toi
leiid! zum Durchbruch.

Ich habe das vorige Mal die Stim
rnung der Verwundeten auf dem

Hnuptverbcittdsplatz geschildert. Das
war die lichte Morgenrotstimmung
nach dem ersten unerwartet großen
Siez. Ter Grur.dton dieser Männer
ist ernster. Es ist die heiße Mittags
stimmuna. wenn das schwere Ringen
seinen Höhepunkt erreicht hat. .Jun
ge, Junge", sagt ein Matrose zu mir.
.dat war 'n Granatfeuer. Tat ver

ack ich mein Lebtag nich. Bum,

CiVZ'Lj

4tl.' .Xüäi nein, er muß .hinunter, ein Zwei. Mche einfacher Die Universität und

sei. er ist getroffen. Jubel wildes 2echm,che Hochschule haben nun auch wissen, von wen: also ich heiffeu.:. ' 3?
mit meinen Familiennahmen Wellt

h-$t- einmal iicii luuirnüeiciro au cm
Maß von Kenntnissen eingestellt, und Fleck u. bin schon seit meiner Ge

mj
laut. Die Soldaten stoßen ein kur

zes, rauhes Hurrs aus. Auios sau

(en davon. - Holzschuhe neugieriger
Straßenjungen klappern aufgeregt

burt 13 Jahre alt. Am 14. ugu,tMWMU
w l "ii ii

daran wird niemand wünschen, etwas
c-ri- "L z zu ändern. Es wird das auch gar eines Jahres habe ich meinen nächsten

Geburtstag. Da werde ich 21. Auchhtr fcna mfirtfl. Am Abend kommt! nicht möglich fein. Fäll! aw dasuflÄOTIn der Heimat. M, i?nArit hnfi mnn die massm. ! Erfordernis des Studiums fort, so

einen englischen Veneralstäble? und hat der Nachweis bestimmter Kennt
Anfang deZ Krieges klagte, man über

seinen Begleiter, oe anaen hat. 3,'i njsajuiiaajein nia,i mcyrIn dieses Idyll platzt der Beseht
des Bahnhosstomrnandanien, daß der

Apparat war vorh-- r verbrannt. Land ""e solche Bedeutung, und me an
I c (rn. .ii. r -- . t . f . t .

den Mangel an Sanitatsmannjchas.
ten. Jetzt hört man just das Gegen
teil: .Zum Glück war gleich ein Sa.

Ter Kaiser ton Australien geht IoS

rük. nachdem ihm der deutsche Mi
chael hereinstosst. Die Köchin von

Herrn Hossrat versetzte gestern beim

Einlaufen, schuld an die Franzenosen
sind nur die franzenestschen Frauen.
Weil diese haben sie so gemacht. Und
sie hat von den Geschwisterkind von

der Schwester einen Lakai seinen

Freind etwas gehört, aber sie ' darf
es nicht weiter sagen: nemlich dass

hum, bum ging dat, so schnell wie 'nwchr, du stehst groß da. ctitn jJUJiiicinc (iiutn rryevii ins
Gewicht: die Stählung des Eharak

0II

St

nitäter zur Stelle Mich hat derCfl tcrs, die Reife des Urteils, die Festig
keit deZ Willens, wie sie die TeilStabsarzt gleich im Schützengraben

i t ,verbunden . hakt es immer wleoer. '1 -- ' A. Da sitzen sie auf Stühlen und roh-- Tj4rr- atgezimmerten, aber mit bequemen ey
nen versehenen Bänken, in dielen Rei

Wie der deutsche Wichel dem Franzosen
hereinstoßt.

nähme am Krieg herheiführt. Es
handelt sich übrigens für den Staat
nur um den Beruf des Offiziers da
ist die Sache erledigt, und um den
höheren Post- - und Telegraphendienst.
Wenn hier zugunsten der jungen
Leute, die aus dem Felde zurückkeh- -lMMW hen hintereinander: Infanteristen,

Marinesoldatsn, Artilleristen bunt bab' ich einen Berufs, nehmlich ein
fj ?

durcheinander. Ihr Haltung ist die Mädchen für Alles. ' Und bin ich in
allen sehr entwikelt, denn ich habe Lf- -
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ren, entsprechende Ausnahmen vonrir --
5: r, tief erschöpfter Zvtanner. ,

Sihele scher

nen zu schlafen. Andere basteln an ter eine Klasse besucht.. A rr t' dem Erfordernis der Reifeprüfung Von Aussen bin ich sehr brünettihren Binden. Manche rucken aq gemacht werden konnten, so wäre da.
mit wesentlich geholfen. Zur Auf.r. . '
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?
u. elekant u. an der Spitze des Kcp
fes 1 Meier 58 lang. Ich habe ei- -zend ihr verwundetes Bein zurecht.

Welche schaben mit langen Messern r u I - i r, ,.v i K i if , nähme in praktischen Berufen sollte.
-fs.'.Vj '
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4 i."--r . "den Schmud von ihren Ho en. Ka nen Karakter. Terfelde ist scyr grog.

Rackdebm dies vorrausgeschiki. so
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man bei den aus dem Kneae zurück
meraden von mir tragen auf ihrem kehrenden jungen Leuten überhaupt
Rücken Bedurftiae vorüber. Uno rm

s v. y 5. 5 ;j v i '
1 '
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bekleide ich in Wien eine Stellung bei
einen öerrn u. seiner Frau u. derenz

. v 2 Kinder. Der Herr geht .jeden
mer gibt es etliche, die wie betäubt
umherstehen und denen man einen
freien Platz anweisen muß, wo sie Früh in sein Geschasst, verdienen;

I
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A weil die ffrau braucht viel, uns-
' 4 1 ,
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J- - n.i v X5u l . ilir.iI
h 1 1 1fr--

-- 'ij c'eVu
an dem Erfordernis des Reifezeug-nisse- s,

wie es bisher auch von xriva
ter Seite vielfach gestellt worden ist,
nicht festhalten, hier liegen die Be
denken, die der Zulassung zum Stu
dium entgegenstehen, nicht vor. hier
kann weiteres Entgegenkommen ge
währt und mit Recht erwartet wer
den.

still und schwer niedersinken. Mn gol
denen Armen umsängt die Frühlings imer. is sie noch unbefridigt. Die

beide Kinder sind beide noch unver'

wachsen (soll wohl heißen: unerwach- -
sonne die Schar, blühende Fruchtbäu
me streuen ihre rosigen und weißen
Flocken über sie aus. Die müde'nUnsere Sanitäter. sen. Anm. d. R.) und deswegen seyr

Jnnenansickt der stark aukiebuten ffestimqZwälle des Forts Lrimont .ei Reim
wo sich die Feldgrauen häuslich niedergelassen haben.Kampfer merken es nicht.

Ein ernster, herzb?drückender An
blick. Aber dieser Zustand dauert nur
kurze Zeit, gerade so lange, um sie

etwaS zu sich kommen zu lassen. Schon
kocht der bärtige Landsiurmmann im

Wenn mich einer angreis fet. . .

die nechsie Woche dar Kaiser von Au

stralien losgcht. i
,

Mittlarweile fl seifst der Russ n

sere Armee mitsamt meinen Breiti
gam, den Franz, imer von vorne an.
Dadurk vcrlirt er seine ganzen Ge

sangenen. Bald wird er keine da
von meer haben. Schade, dass ich

kein Mann nicht bin! Wen mich ei

ner angreisfet. den seine Haut mechet

ich nicht sein!!!
Ueberhaups wern.sich unsere gan

zen Feinde anbrennen. Ich bin

Maschinengewehr. Und stinken dun
die Dinger: Ick haw noch die Ras

'

es ; RnSTf' ?

Tie gelöste Brotfrage.

Nach einem langen heißen Gefecht
geht abends die Truppe ermüdet,

und hungrig zur Ruhe über.
Alle Lebcnsmittel sind verzehrt und
die Berpflegungskolonne ist noch lan
ge nicht zu erwarten. Der Haupt

voll von. Aber dat helftt ihnen all

nicht. Da tonnen sie den Duwel mit
sten ganzen Treck ut de Holl' holen, . ...... .r. UV' . . .

wmwir gähn nich turuck. '
.Im Gegenteil, wir gewinnen tag

lich Gelände", fügt ein anderer hin
mann versammelt seine Kompagnie

y"v .y,
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Unterm Grunde de? Sgäischcn LZelt

.Jn zwei Reihen antreten", heißt

es, denn der Genter Krankenzug ist

da. Wer nicht stehen kann, bekommt

einen Stuhl oder hockt auf dem

Rücken eines Roten'KreuzerS. .Geht's
in die Heimat?" .Jawohl." Glück

liches Aufleuchten. Richt sosehr das
Ende des Krieges wie acht, vierzehn

Tage Heimat sehnen sie herbei. Der
Frau einen Kuß geben, die Kinder

streicheln, sich vergewissern, daß al
les, was man lieb hat. in Wirklichkeit
und nicht nur in der Erinnerung lebt

das ist ihrer aller Wunsch. Aber
viele Ungeduldige fragen, mich auch:

Du, Kamerad, wie lange roird'S dau

ganz in der Hosfnung, denn mitsamt
meeres.zu. Er zeigt mir einen Granatzün ihre ganzen Blokaöirungen werden

sie uns nicht verhungern. Wir hader. den er sorgfältig verpackt in fei
schlimm.

erwähnte Eingang nur von Wer

wundeten zu benutzen ist, für die

andern Soldaten und die Zioilisien
wird ein zweiter gebaut. Allen Re

spekt bor unserem ehrwürdigen
Oberstleutnant, den das Eiserne Kreuz
Erster schmückt, aber man schüttelt
doch den Kopf, und mein Landsturm
inann knurrt: ,Det kommt bloß, weil

nischt zu dun is. Wenn nischt zu

dun iZ, kriegl man Ideen."
Aber kaum ist dieser Befehl ausge

geführt, da hat sich daZ Bild voll

kommen geändert. In so langen,
dichten Scharen kommen die Verwun-

deten aus den Gefechten um Apern
berbeigeströmt. daß wir vom Roten

5ireuz zu wenige sind. Sanitätsmann'
s.chcfien sowie ein ganzer Begleittrupp
nus i3tnt werden unZ zur Unkersiüt,
zung gegeben.

Ich erwähnte den Vorfall, um zu
zei-e- waZ deutsche Organisation
dcihl. Tie ..oberste HeereZleitun?

plcirt einen größeren Sturmangriff
und läßt dafür die nötigen Vorberei

t. I Himlt gehe ich über aus daßienige,
nem Brotbeutel tragt. .Er hat mir
den Tornister zerrissen. Weiter nichts.

und teilt ihr die Sachlage mit. Zum
Schlüsse fragt er, ob noch etwa Brot
verHanden sei. Keine Antwort. Plötz
lich tritt der stets vergnügte und
schlagfertige Musketier M. vor die
Front und überreicht feinem Haupt
mann ein Stück Wurst mit den Wor
ten: .Herr Hauptmann, in der Rot
ißt der Soldat Wurst ohne Brot."

DaZ einzige Andenken, waS ich nach

-
r--fr-

m

y: rT':iMj& r ,h-.-rf- V,

ben sich
' bereit) an der Versorgung

von Mchlmangel cheningewöhnt und
fchmekt es ganz gut. wen man auch

Mäus (soll wohl heißen: Mais.
Anm. d. Red.) darinnen spürt.
Undirie schonn der glassische Klassi

Haufe mitnehme." Reun Monate hat
der junge Soldat als Eroberer das

worrausf ich übergehe. Mt den hei-tig- en

Datum ist der eiropäische Welt
krieg volle 11 Monat hindurch ausge
brachen. Welchertte weit heraus
schauende Geist hätte daS gedenkt?!
Auch ich. nicht! Den wie schon Gril
Panzer in seinen klassischen Citate
versetzt: Wöhe, wenn er losgelassen!

reiche Flandern durchstreift und trägt
nichts heim als ein wertloses lstuck

Messing. Der Barbar!
icc verskyi:

Wer zuletzt lacht, hat (Äold im
. Munde."

"'i - ' r. Z. i
s : '. 1?: i - --Z
Ein neuecrickiteteS Varackcnlaziarert hm

ter der Front im Weiten.

riesigen Waschkessel Kaffee. Echwe
stern schöpfen ihn in Eimer, und das
Austeilen beginnt.

Eine liebe Frau schreibt mir aus

Ein Panzerzug rollt vorbei. Kein

ern, bis meine Wunde gehellt ist?"

.Drei bis vier Wochen," erwiderte ich

aus gut Glück. Dann kratzen sie sich

nachdenklich am Ohr. .Hoffentlich ist

bis dahin der Krieg nicht zu Ende.

Tcnn den Engländern mutz ich noch

eins auswischen."
'

.

Eine einfache .Formel umschließt
daS Denken der ganzen Schar: Liebe

zur Heimat. Haß gegen England.

Zlusschreitungkn i Mailand.
Lokomotivführer, kein Schaffner zu

sehen, nichts, als diese düsteren Un

getüme, die schwerfällig und doch

sicher einander folgen.. Dann kommt

KZMV.der Lazarettzug, der die Schwerver

. ViV i'l
wundeten rn die Heimat bringt. Zwl
schen weißen Mullgardinen blickt das
milde Gesicht einer katholischen Schwe
ster hervor. Weiß sie, wie gut sie in

macht kehrt und tritt ins Glied zu
rück. Die Stimmung der Kompagnie
war gerettet.

Geeigneter Sammelpunkt.

Es ist Gefechtsübung, der Gefreite
Pahmke erhält das Kommando über
den vierten Zug. Die Züge schwär
men aus, ober bei dem Signal
Sammeln" stieben die Leute vom

vierten Zug ratlos nach allen Wind
richtungen.

.Pahmke, zum Teufel," schreit der
Hauptmann, für dieses Signal mlls
sen Sie den Leuten vorher minde
stenS die Richtung bekanntgeben, in
der sie sich zu sammeln haben!"

Ich hab's ihnen doch genau cr
klärt. geh"rsamst zu melden," der
teidigt sich Pahmke, rechis von der
Sonne!"

rr: jry'ms34
ftf.23Lr viihmvr wmwhk-m- ?Ein euer Titel.dieser Umrahmung wirkt? Ich werfe ' I 2-- . 11t.''- -. u .rasch einen Blick in öas Innere eines

WaSens. Richtige Holzbetten zu
.--jr-, v , rn .rmininiTtH-U'i:- '

zweit Lbereinande' mit weichen Pfüh . " "r..J.z; 7.r-- t t.i
A.S W- '2 ? Mt,f!ii.t --T- , r"" r r2 l r h.yferpMmmwäikm. ten und blendend weißen Bezügen. -- ir.'i:"-- i- :..; r. irr n i in iti n ni '

iiTümtim' -- '.uuu!!Gelbst an Blumen sehlt eS nicht.

,Wie gesällt'S Euch hier?", frage ich

die beiden JnsasteZ. Famos! Man

Man hat sich im Unterstand eines

Schützengrabens ganz gemütlich ein

gerichtet. Jeder hatte ein bestimmtes
'

Amt. Einer war der .Koch", einer

der .Gärtner", ein anderer wieder,
der besonders diel Liebesgaben er

hielt und gegen diese oder jene kleine

Gefälligkeit abgab, der .Kaufmann".

i

ist gar nicht mehr verwohnt , ant
' MMWW'AWk.
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IaVüI)vr wortet der eine. Wie im Himmel",
fii

ii
der andere.

Das Einladen der Schwerverwun

Anmaßung. Freier: Ge.
statten heiße Wehmut in Firma
Angst & Bange, Trauermagazin in
Klagenfurt!"

Bankier: .Mensch, und da wollen
Sie heiraten die Tochter von Morid

T ' C5 tjaVA,

1'zljm''.mj y
'"beten aus unseren Lazaretten voll

zieht sich glatt. Der Zug rollt davon.

Dann gab'S noch einen, der mit der
Feder gut Bescheid wußte und die

Briefe noch der Heimat zu schreiben
hatte. Der hieß der .Unterstandsset t 0iff ftiiJfrri!MIiitb i l. VV wVlUkVViWUlVVVlVU

mininZ de; zcMmaßiz PcrleMndk
LaZ gekannte deutsche Hotel Rieger. bat tarn Mailänder Aiiibel geplündert und ,

.HccM .MeK tvmd V3n gutcr ffflffie - -;ireiar onnenMein aus. .GlückMtj
'


